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Herren Bezirksklasse D Gruppe 9 UAO Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

TSV Mindelheim 1861 IV : SpVgg Wiedergeltingen VI 
Mittwoch, 31.01.2024, 20:15 Uhr

Schütt und Hacker in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit einem 10:0-Heimerfolg gegen die SpVgg Wiedergeltingen VI hat der TSV Mindelheim 1861 IV
am Mittwoch in weniger als 85 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 9 UAO
Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) gesammelt. Bei der SpVgg Wiedergeltingen VI lief nicht viel
zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 30:2
behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Erfolgsgaranten waren insbesondere Schütt und
Hacker, die all ihre Partien siegreich gestalteten.

Den Start machte das Eröffnungsdoppel. Schütt / Hacker gewannen ihr Spiel gegen Lutzenberger /
Schiller überzeugend in drei Sätzen. Da gab es nichts zu rütteln. Nach anfänglichem Satzrückstand
konnte Simon Hacker die Partie gegen Anja Salger noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich
entscheiden. Auf dem falschen Fuß erwischte Timo Schütt seinen Gegner Matthias Schiller beim
eher ungefährdeten 3:0-Gewinn. Wie deutlich der Sieg ausfiel wird dadurch unterstrichen, dass
Schiller im gesamten Match nur 7 Punktgewinne gelang. Probleme zu Beginn des Spiels musste
Robert Haydu zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Recht kurzen Prozess machte
am Nachbartisch Thimo Böhm beim 11:4, 11:4, 11:6 mit Matthias Schiller. Timo Schütt überzeugte
im Einzel gegen Herbert Lutzenberger, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Das war ein
souveräner Sieg. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits
unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des
Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Recht kurzen Prozess machte
Thimo Böhm beim 3:0 mit Anja Salger. Wie eindeutig es in dem Spiel zuging, verdeutlicht auch die
Tatsache, dass Böhm seiner Gegnerin weniger als acht Punkte im gesamten Spiel überließ. Robert
Haydu gewann sein Spiel gegen Matthias Schiller sicher und anhand der TTR-Werte keinesfalls
überraschend, mit 13:11, 11:8, 13:11. Wenig Chancen ließ Timo Schütt nachfolgend bei seinem Sieg
in drei Sätzen seiner Gegnerin Anja Salger. Hierbei überließ Schütt seiner Kontrahentin lediglich 6
Punktgewinne im gesamten Spiel. Simon Hacker überzeugte im Match gegen Herbert Lutzenberger,
das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Da gab es nichts zu rütteln. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Mindelheim 1861 IV nun ein Punktekonto von 20:0 Punkten
auf, während die SpVgg Wiedergeltingen VI vor dem nächsten Spiel, das am 29.02.2024 gegen den
RWV Amberg II ansteht, 0:24 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Mindelheim 1861
IV bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 22.02.2024 gegen den RWV Amberg II.

 Statistik:
 TSV Mindelheim 1861 IV

Doppel: Schütt / Hacker 1:0 
Einzel: T. Schütt 3:0, R. Haydu 2:0, S. Hacker 2:0, T. Böhm 2:0 

 SpVgg Wiedergeltingen VI
Doppel: Lutzenberger / Schiller 0:1 
Einzel: H. Lutzenberger 0:3, M. Schiller 0:3, A. Salger 0:3


